
 
 

HERZLICH WILLKOMMEN, PAPST FRANZISKUS! 

DIE KATHOLISCHE KIRCHE IN BELGIEN REAGIERT ENTHUSIASTISCH 

AUF DEN AUßERGEWÖHNLICHEN BESUCH DES PAPSTES IN UNSEREM LAND 

 

20/05/2024 – Der Vatikan hat heute offiziell bestätigt, dass Papst Franziskus im Herbst Belgien 

besuchen wird, und zwar von Donnerstagabend, 26. September, bis Sonntag, 29. September. Die 

katholische Kirche in Belgien ist Papst Franziskus sehr dankbar für diesen außergewöhnlichen 

Besuch. Wie viele andere Menschen in Belgien und im Ausland freut sich auch die Kirche sehr 

auf diesen Besuch. 

 

Papst Franziskus selbst hat im vergangenen Herbst in einem Interview angekündigt, dass er die 

Einladung der zivilen und kirchlichen Behörden unseres Landes, anlässlich des 

sechshundertjährigen Bestehens der katholischen Universitäten von Löwen und Louvain-la-

Neuve nach Belgien zu kommen, positiv beantworten wolle. 

 

„Sein Herz sprach“ 

 

Erzbischof Luc Terlinden, ein ehemaliger Student beider Universitäten, bezeichnete den Besuch 

als besonders angenehme Überraschung und als Quelle großer Freude. 

 

Erzbischof Terlinden fügte hinzu: „Zumal der Papst nur sehr wenige europäische Länder besucht, 

und noch weniger in Westeuropa. Wir haben nicht wirklich damit gerechnet. Gleichzeitig glaube 

ich aber, dass Papst Franziskus schon lange nach Belgien kommen wollte. Einer der Gründe dafür 

ist, dass er in seinen frühen Jahren in Argentinien einige Belgier kennengelernt hat. Ich glaube, es 

war vor allem sein Herz, das gesprochen hat. Vor allem aber darf man nicht vergessen, dass 

dieser Besuch im Rahmen der Feierlichkeiten zum sechshundertjährigen Bestehen unserer beiden 

Universitäten in Löwen stattfindet. Es handelt sich also um einen ganz besonderen Anlass, denn 

der Papst kommt auch, um die intellektuellen und wissenschaftlichen Gemeinschaften unseres 

Landes und damit auch die belgische Gesellschaft und ihre verschiedenen Komponenten 

kennenzulernen.“ 

 

www.Papstbesuch.be 

 

Das vollständige Programm für den Besuch wird derzeit ausgearbeitet. Die belgische 

Bischofskonferenz hat ein nationales Komitee eingerichtet, um eine optimale Vorbereitung des 

Besuchs zu gewährleisten. Sie wird von Ehrenbotschafter Alexis Brouhns geleitet, der mit den 

verschiedenen Partnern (Bischofskonferenz, Nuntiatur, Auswärtiges Amt, beide Universitäten) in 

Verbindung steht. Botschafter Brouhns koordiniert auch die spezifischen Unterausschüsse der 

Organisation, nämlich die logistischen Vorbereitungen unter der Leitung von Patrick du Bois, dem 

ehemaligen bischöflichen Delegierten, die liturgische Komponente unter der Leitung von 

Generalvikar Eric de Beukelaer und die Kommunikation unter der Leitung von Pressesprecher 

Geert De Kerpel. 

http://www.papstbesuch.be/


Sobald das Programm feststeht, werden die Einzelheiten auf der Website www.Papstbesuch.be 

veröffentlicht. Reservierungen für die abschließende Eucharistie für die Öffentlichkeit am 

Sonntagmorgen können ebenfalls über diese Website vorgenommen werden. 

 

Für die niederländische Version dieser Pressemitteilung: hier klicken 

Für die französische Version dieser Pressemitteilung: hier klicken 

Für die englische Version dieser Pressemitteilung: hier klicken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PERS- EN INFORMATIEDIENST VAN DE BISSCHOPPENCONFERENTIE VAN BELGIË 

http://www.papstbesuch.be/
http://www.kerknet.be/sites/default/files/20240520_Welkom_paus_Franciscus.pdf
https://www.cathobel.be/2024/05/bienvenue-au-pape-francois-leglise-catholique-de-belgique-reagit-avec-enthousiasme-a-la-visite-exceptionnelle-du-pape-dans-notre-pays/
http://www.kerknet.be/sites/default/files/20240520_Welcome_to_pope_Francis.pdf

